
S a t z u n g 
  

zur 3. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabensatzung  der Gemeinde Bolsterlang 

(BGS-WAS) 
 

vom 15. Dezember 2017  
 

 

 
 
Aufgrund des Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 und Abs. 3 der 
Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Bolsterlang folgende Satzung zur 3. 
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabensatzung der 
Gemeinde Bolsterlang (BGS-WAS) vom 22. Oktober 2002 in der Fassung der 2. 
Änderungssatzung vom 22.08.2016: 
 
 
 

§ 1 – Änderungsbestimmungen 
 
 
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabensatzung der Gemeinde 
Bolsterlang (BGS-WAS) vom 22.10.2002 in der Fassung der 2. Änderungssatzung 
vom 22.08.2016 wird wie folgt geändert:   
 
 
 
1. § 5 Absatz 5 erhält folgende Fassung: 

 
„(5) Wird ein unbebautes Grundstück, für das ein Beitrag nach Absatz 3 

festgesetzt worden ist, später bebaut, so wird der Beitrag nach Abzug der  
nach Abs. 3 berücksichtigten Geschossflächen und den nach Abs. 1 Satz 2 
gegrenzten Grundstücksflächen neu berechnet. Dieser Beitrag ist 
nachzuentrichten. Ergibt die Gegenüberstellung ein Weniger an 
Geschossflächen, so ist für die Berechnung des Erstattungsbetrages auf den 
Beitragssatz abzustellen, nach dem der ursprüngliche Beitrag entrichtet 
wurde.“ 

 
 

2. Bei § 5 wird folgender Absatz 6 angefügt: 
 
„(6) Bei landwirtschaftlichen Hofstellen und bei Austragshäusern wird als 

Grundstücksfläche das Fünffache der überbauten Fläche angesetzt. Bei der 
Ermittlung der überbauten Fläche bleiben Gebäude oder selbständige 
Gebäudeteile, die nach ihrer Nutzung keinen Bedarf nach Wasserversorgung 
auslösen, außer Ansatz.“   

 



 
3. § 6 erhält folgende Fassung: 

 
„§ 6 Beitragssatz 

Der Beitrag beträgt: 
 
a)  pro qm Grundstücksfläche netto 1,12 € zuzüglich des jeweils geltenden 

Umsatzsteuersatzes, derzeit 7 % (entspricht brutto 1,20 €), 
 
b)  pro qm Geschossfläche netto 4,57 € zuzüglich des jeweils geltenden 

Umsatzsteuersatzes, derzeit 7 % (entspricht brutto 4,89 €).“ 
 
 

4. § 10 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
 
„(3) Die Gebühr beträgt pro m³ entnommenen Wassers netto 1,45 € zuzüglich des 

        jeweils geltenden Umsatzsteuersatzes, derzeit 7 % (entspricht brutto 1,55 €).“ 
 
 
5. § 10 Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

 
„(4) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzähler 

 verwendet, so beträgt die Gebühr pro m³ entnommenen Wassers netto 1,00 € 
 zuzüglich des jeweils geltenden Umsatzsteuersatzes, derzeit 7 % (entspricht 
 brutto 1,07 €).“ 

 
 
 

§ 2 - Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Bolsterlang, den 15. Dezember 2017 
GEMEINDE BOLSTERLANG 
 
 
 
 
Monika Zeller 
Bürgermeisterin 


